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Protokoll 
____________________________________ 

 
 Betreffend: 85. Hauptversammlung 
 
 Datum: 6. Mai 2011 
 
 Ort: Geschäftsstelle des St. Galler Bauernverband, 
  Magdenauerstrasse 2, 9230 Flawil 
 
 Beginn: 17.30 h 
 
 Anwesend: Bruno Brunner   Markus Klaus 
  Andreas Koller   Willi Loepfe 
  Ignaz Mainberger   Colette Näf 
  Beat Schiltknecht   Barbara Tigges 
  Werner Trachsel   Melanie Graf (Presse) 
  diverse Aktivmitglieder/Gönner 
     
 Abwesend: Roman Finschi   Marcel Fivaz (Revisor) 
  Daniel Pataki   Albert Weiss (Revisor) 
 
 Vorsitz: Ignaz Mainberger Protokoll: Andreas Koller 
 
 ____________________________________________________________________ 
 
 

 
 

 
TRAKTANDEN 

 
 
1) Begrüssung 

2) Wahl der Stimmenzähler 

3) Protokoll der letzten Hauptversammlung 

4) Jahresbericht des Präsidenten 

5) Jahresrechnung 2010 mit Revisorenbericht 

6) Budget 2011 

7) Mitgliederbeiträge 2011 

9) Mutationen im Vorstand und bei den Revisoren sowie Wahlen 

10) Anträge an den Verkehrsverein Flawil 

11) Allgemeine Umfrage 
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1. Begrüssung 
 
Ignaz Mainberger begrüsst die Vorstandsmitglieder, Aktivmitglieder/Gönner des 
Verkehrsverein Flawil, Gemeinderätin Barbara Tigges sowie Melanie Graf von der Wiler 
Zeitung. Roman Finschi, Marcel Fivaz sowie Albert Weiss haben sich entschuldigt. 
 
Die Durchführung dieser Hauptversammlung wurde vorgängig ordnungsgemäss in der 
Lokalpresse publiziert. 

 
 
2. Wahl der Stimmenzähler 

 
Markus Näf wird ohne Gegenstimme als Stimmenzähler gewählt. 

 
 
3. Protokoll der letzten Hauptversammlung 

 
Das Protokoll der letzten Hauptversammlung wurde den Vorstandsmitgliedern sowie den 
Revisoren im Anschluss an die letzte Hauptversammlung zugestellt; ausserdem ist dieses auf 
der Homepage hinterlegt. Dieses Protokoll wird von den stimmberechtigten Anwesenden 
einstimmig angenommen und verdankt. 

 
 
4. Jahresbericht des Präsidenten - «Wir prägen unser Image selbst» 

 
Ignaz Mainberger verliest den Jahresbericht des Präsidenten: 
 
Liebe Vorstandsmitglieder 
Liebe anwesende Mitglieder und Gäste 
Sehr geehrte Presse 
 
Hauptversammlung 2010 
Wir trafen uns am 26. März vor dem ehemaligen Bezirksgebäude zur Hauptversammlung 
2010. Vorgängig zur Hauptversammlung durften wir unter der kundigen Leitung von Stefan 
Haltinner, dem Kreisgerichtspräsidenten, einen Rundgang durchs Gerichtsgebäude machen. 
Das Gericht ist vermutlich den wenigsten gross bekannt, denn Gerichtstermine gehören wohl 
bei den meisten nicht zu den beliebtesten. Höhepunkt des Rundgangs war sicherlich die 
Besichtigung des Gerichtssaales sowie des Türmlis mit dem uralten Uhrwerk. Auf dem Türmli 
hatte man einen grossartigen Rundblick über die Stadt Flawil, die aber lieber ein Dorf bleiben 
möchte. An der Hauptversammlung, die ich zum ersten Mal leiten durfte, verpassten wir uns 
neue Statuten. Leider musste der VVF an der Hauptversammlung auch die Demission von 
Denise Wohlwend – sie arbeitete acht Jahre im Vorstand mit – hinnehmen. Der 
Gesamtvorstand bedauert diesen Austritt und würdigt das langjährige Engagement von 
Denise Wohlwend. Er verdankte dieses mit grossem Applaus sehr herzlich. Die Nachfolge ist 
leider weiterhin vakant. Nach dem Apéro gingen wir ins Restaurant Park, wo uns Hanife und 
Qashif Ismaili mit einem wunderbaren Nachtessen verwöhnten. 
 
Vereinsausflug nach St. Gallen und in den nahen Thurgau 
Im Wonnemonat Mai organisierte Andreas Koller für uns eine Gourmetreise. Diese begann in 
St. Gallen - im Schokoladencafé beim Kloster. Gluschtig probierten wir uns durch die ganz 
verschiedenen Schokoladenmischungen und konnten beim Wettbewerb noch Schokolade 
zum mitnehmen gewinnen. Vom Süssen wechselten wir zum Alkoholischen. Ein Likörmischer 
erster Stunde führte uns in die Geheimnisse der Likörproduktion ein. Selbstverständlich 
durften wir auch verschiedene Liköre testen und einige nahmen gleich ein paar mit nach 
Hause. Danach folgte ein kurzer Spaziergang nach Roggwil. Dort wurden uns verschiedene 
Biere verabreicht. Eine Führung durch die kleine Dorfbrauerei durfte natürlich auch nicht 
fehlen und wie jeweils in Isny gab es Brezeln und Weisswürste zum Zmittag. Die 
anschliessende Wanderung wurde infolge Regens verkürzt. Nach der Bootsüberfahrt über 
die Thur in der Nähe von Bischofszell wurde noch so richtig grilliert. Der Wirt verwöhnte uns 
mit diversen Leckereien aus seiner Küche. Vielen Dank Andreas für die tolle Organisation! 



                                                                                                                                          Seite 3 

 
Isny – zu Gast an der IGA 2010 
Der IGA-Sonntag vom 6. Juni 2010, steht unter dem Motto "Isny-Tag". Die Partnerstadt Isny 
war mit einem Stand des Isny Marketing vertreten. Im Restaurant wurden die Gäste mit 
Spezialitäten aus Isny verwöhnt. Der Auftritt der Stadtkapelle Isny lockte viele Besucher in 
den Lindensaal. Der neue Bürgermeister aus Isny, Manfred Magenreuter, und viele Vertreter 
von Behörden und Vereinen sowie Gemeindepräsident Werner Muchenberger waren zu 
Gast. Der Tag bot uns Gelegenheit, sich eingehend mit vielen Isnyerinnen und Isnyern 
auszutauschen. Solche Anlässe beleben die Partnerschaft. 
 
Teilnahme am Kinder- und Heimatfest in Isny 
Am 10. und 11. Juli 2010 nahmen verschiedene Vorstandsmitglieder am Kinder- und 
Heimatfest in Isny teil. Wie immer wurden wir sehr herzlich empfangen. Mit einer kleinen 
Gruppe und dem schön geschmückten Flawilerwagen wurde am Umzug teilgenommen. Auch 
das Fest auf dem Platz am Rein war wie immer ein Erlebnis für gross und klein. 
 
Partnerschaft mit Isny 
Wir dürfen feststellen, dass während des gesamten Jahres ein reger Austausch zwischen 
den beiden Partnergemeinden Flawil und Isny stattfindet. Immer wieder einmal besuchen ein 
paar Flawilerinnen und Flawiler, ein Verein oder eine Gruppierung Isny. Immer wieder auch 
erhalten wir von Isny Besuch. Die Partnerschaft ist lebendig! 
 
Bundesfeier 2010 
Nachdem die Bundesfeier 2009 in der Oberen Gegend zu Gast war, fand die diesjährige 
Bundesfeier wieder in Flawil statt. Zusammen mit dem Quartierverein Botsberg durfte eine 
grosse Besucherschar an diesem sehr schönen Sommerabend zur Bundesfeier auf dem 
Schulareal Botsberg begrüsst werden. Der Quartierverein Botsberg hat zusammen mit uns 
eine gastfreundliche Festwirtschaft inkl. einem sehr unterhaltsamen Rahmenprogramm 
organisiert. Zuvor, am Samstag-Abend, wurde eine Oldie-Disco mit Caipirinha-Bar 
veranstaltet. Am 1. August-Morgen wurde ein Brunch durchgeführt - das Echo war äusserst 
positiv. Das gute Nachmittagswetter lockte viele Besucher ins Botsbergquartier. Auch für die 
Kleinen war gesorgt – sie durften auf der Hüpfburg herumtollen und sich an verschiedenen 
Spielen beteiligen. Die Ansprache von Nationalrat Thomas Müller wurde aufmerksam 
verfolgt. Unterhaltung wurde geboten von den Sonnenbergmusikanten aus Mogelsberg, dem 
Alleinunterhalter, Christian Sutter, sowie der Balladensängerin, Jacky Benz. Auch der 
traditionelle Lampionumzug, der 1. August-Funken sowie die Verpflegung der Kinder fehlten 
nicht. Ein plötzlicher Wetterumsturz beendete die tollen Feierlichkeiten leider von einer 
Minute zur anderen. Starke Regenschauer verbunden mit extremen Böen setzten der ganzen 
Infrastruktur enorm zu. Wie durch ein Wunder und aufgrund der guten Reaktion aller 
Anwesender, insbesondere auch der Fechter aus allen Nationen, konnte ein schlimmer 
Schaden an den Zelten sowie auch an Personen verhindert werden. Geblieben ist die 
Erkenntnis man kann vieles organisieren, aber das Wetter nicht. 
 
Nachzuschieben ist noch die Tatsache, dass in den ersten Tagen des Monats August auf 
dem gleichen Gelände auch die Weltmeisterschaft der Fechtlehrer- und Fechtinstruktoren 
stattgefunden hat. Damit konnte z.B. das eine Festzelt vielseitig genutzt werden. Ebenso 
brachte uns diese Tatsache erstmals an einer Bundesfeier internationale Gäste aus aller 
Welt. 
 
Nachzutragen ist auch noch die Verabschiedung von Horst Steinhauser als Vorsitzender des 
Partnerschaftskreises Isny-Flawil. Horst Steinhauser hat über viele Jahre unsere 
Beziehungen zu Isny geprägt. Wir verdanken ihm ausserordentlich viel. Werner 
Muchenberger, unser Gemeindepräsident, überreichte Horst Steinhauser ein Bild in ewiger 
Erinnerung an Flawil und als Dank für sein grosses Engagement. Herzlich empfangen wurde 
sein Nachfolger, Jan Rübsam. 
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Das Areal der Schul- und Sportanlage Botsberg hat sich bewährt; besten Dank an den 
Quartierverein Botsberg für das geleistete Engagement. Für mich persönlich war es die 
10. Bundesfeier, die ich mit organisieren durfte. Es freut mich immer wieder mit meinen 
Arbeitsgruppenmitgliedern und immer wieder anderen Vereinen und Gruppierungen eine tolle 
Bundesfeier auf die Beine zu stellen. Herzlichen Dank an dieser Stelle auch an meine 
Arbeitsgruppenmitglieder. 
 
Wege und Plätze 
Auch diese Arbeitsgruppe hat im vergangenen Jahr gewirkt. Der Schoggiweg und auch die 
Erneuerung des Bauernweges wurden aufgegleist. Voraussichtlich noch dieses Jahr dürfen 
wir einen oder sogar beide Wege einweihen, lassen wir uns überraschen. 
 
Präsenz am Herbstmarkt 
Am Herbstmarkt fanden wir dank dem guten Einvernehmen mit dem Quartierverein Botsberg 
Unterschlupf an ihrem Stand. Dank unserer Präsenz konnten wir einige Neumitglieder 
gewinnen. 
 
Beschaffung von Goodies für den VVF 
Recyclierbare Schlüsselanhänger, die gleichzeitig als Ersatzgeld bei Einkaufswägeli dienen 
können und witzige Zauberkarten dies sind für uns die Werbeartikel, die wir gerne neuen und 
alten Mitgliedern abgeben. Damit bleiben wir im Dorf präsent. 
 
Koordinationssitzung/Vereinskonferenz vom 21. Oktober 2010 
Im 2009 haben wir erstmals unsere Koordinationssitzung gekoppelt mit der Vereinskonferenz 
abgehalten – dies hat sich auch im vergangenen Jahr bewährt.  
 
Es gilt nun nicht mehr in erster Linie darum, die Veranstaltungen zu koordinieren, sondern die 
Vereine anzuhalten, ihre Veranstaltungen auf der Homepage der Gemeinde einzutragen. 
Eine Datenkoordination findet dadurch automatisch statt. Im Laufenden Jahr ist deshalb 
wiederum eine gemeinsame Vereinskonferenz (Gemeinde/VVF) geplant. Wichtig ist, dass wir 
den Vereinen einen Mehrwert bieten können und der zeitliche Aufwand für die Vereine gering 
gehalten werden kann. 
 
Lägelisnacht 2010 
Die Kinder von Flawil haben sich gut auf den 23. November 2010 vorbereitet. Die Wagen 
waren mit Räben und Kürbissen geschmückt. Es konnte losgehen. Die Oberstufe führte zum 
ersten Mal ein Rahmenprogramm durch. Im Postsaal wurde ein Lägelisnachtsbeizli geführt. 
Es wird gewünscht, im nächsten Jahr eine zusätzliche Musikgruppe (HMF Youngsters) zu 
integrieren. Viele Flawilerinnen und Flawiler säumten die Strasse entlang der Umzugsroute. 
Das Wetter dazu war ideal und nicht zu kalt. Nach dem Umzug füllten sich die Restaurants in 
Flawil; und auch die Arbeitsgruppe unter der Leitung von Colette Näf erhielt ein 
mehrgängiges Menu aus der Küche des Restaurants Toggenburg. Dies war leider wohl die 
letzte Lägelisnacht in der Toggenburg, da das Grundstück neu überbaut wird. Auf jeden Fall 
verlief der Anlass wiederum problemlos – dies Dank der gut strukturierten Organisation durch 
die Arbeitsgruppe. Herzlichen Dank. 
 
Vereinigte Adventsmärkte in Flawil 
Bereits zum zweiten Mal fanden sich die verschiedenen Organisatoren der Adventsmärkte in 
Flawil auf Initiative des Verkehrsvereins zusammen. Es wurde gemeinsam Werbung gemacht 
und ein Shuttlebus verkehrte am Samstag und Sonntag, 27. und 28. November 2010. Die 
Weihnachtsmärkte waren für die drei Veranstalter, das Wohn- und Pflegeheim Flawil, die 
Heilpädagogische Schule und die Stiftung Lindengut ein Erfolg. Auch die Besucherinnen und 
Besucher freuten sich am Shuttlebus und an der gelungenen Zusammenarbeit. Ein 
Publikumsmagnet der sich in diesem Jahr geradezu wieder aufdrängt. 
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Teilnahme am Weihnachtsmarkt in Isny 
Am 4. Dezember 2010 nahmen wir wiederum am Weihnachtsmarkt in Isny teil. Mit dem 
neuen Vorsitzenden des Partnerschaftskreises Isny-Flawil, Jan Rübsam, gelang es uns, 
wieder selbst Raclette zu machen. Im schmucken, aber sehr kalten Holzhäuschen verkauft 
wir aber auch Wein und Schnaps aus unserer Region. Viele alte und neue Kontakte wurden 
gepflegt. 
 
Als Versuch wurden erstmals kleine St. Galler Bratwürste angeboten. Diese sind bei den 
Deutschen sehr beliebt. Das Wetter spielte uns aber übel mit. Bei einer Temperatur von 
minus 15°C versagte unser Grill. Es gab nur wenige warme Würste und der Grill musste 
abgebrochen werden. Dieses Malheur sprach sich herum und hatte dann in diesem Jahr 
Folgen. Dies steht dann allerdings erst im nächsten Jahresbericht! 
 
Einsitznahme in der gemeinderätlichen Kommission für Kultur, Freizeit und Sport 
Seit Anfang 2009 darf ich als Vertreter des Verkehrsverein Einsitz nehmen in der 
Kommission für Kultur, Freizeit und Sport. Im Rahmen meiner Teilnahme an den Sitzungen 
der Kommission ergibt sich für uns als Vereinsverein ein reger Informationsaustausch mit der 
Gemeinde. Insbesondere wird dadurch auch die Zusammenarbeit optimiert. Über die 
Aktivitäten der Kommission orientiere ich den Vorstand regelmässig. Die Gefahr einer solch 
engen Zusammenarbeit besteht jedoch sicherlich darin, dass wir unsere Eigenständigkeit 
verlieren. Wir sind keine Abteilung der Gemeinde und treten gegenüber unseren Mitgliedern, 
insbesondere auch den Flawiler Vereinen, eigenständig auf. Wir prägen unser Image selbst! 
Dies müssen wir uns immer wieder in Erinnerung rufen, auch wenn wir in diesem Jahr mit der 
Gemeinde eine Leistungsvereinbarung unterzeichnen werden. 
 
verkehrsverein-flawil.ch 
15'695 Webler besuchten im Kalenderjahr 2010 unseren Internetauftritt oder rund 43 Aufrufe 
pro Tag. "Unser Webauftritt ist nur etwas wert, wenn Aktualitäten publiziert werden" unser 
Leitmotto bestätigt die erfreuliche Besucherzahl. Am 18. März 2011 haben wir unseren 
überarbeiteten Internettaufritt "live-geschaltet" - das neue Layout kommt erkennbar frischer 
und organisierter daher und ist Web 2.0 tauglich. Unserem emsigen Webmaster, Roman 
Finschi, sei Dank denn ein professioneller Webauftritt ist Goldwert, benötigt jedoch auch 
einen grossen Arbeitseinsatz. 
 
Und zum Schluss des Jahres: Der Silvester-Treff 
Vermutlich war es schon lange ein Bedürfnis. Doch erstmals am Silvester 2008 anlässlich 
des Jubiläumsjahres und jetzt zum dritten Mal am Silvester 2010 durften sich die 
Flawilerinnen und Flawiler gemeinsam das Neue Jahr an wünschen. Ganz einfach mit Zelt, 
Musik, Getränken und Verpflegung stellten wir den zahlreichen zufriedenen Besucherinnen 
und Besucher einen Treffpunkt zur Verfügung, bei dem sie mit Freunden, Verwandten und 
Bekannten den Jahreswechsel begehen konnten. Teils ausgelassen, teils etwas ruhiger 
nahmen sie diese Gelegenheit dann auch wahr. Bei für die Jahreszeit warmem und 
trockenem Wetter genossen viele die gemeinsamen und unterhaltsamen Stunden. 
Fortsetzung folgt dann evtl. mit dem geplanten Feuerwerk! Vielen Dank an die Arbeitsgruppe 
unter der Leitung von Andreas Koller. 
 
Mit dem Silvester-Treff ging für uns ein ereignisreiches und auch arbeitsintensives Jahr zu 
Ende. Ich freue mich mit euch auf die Anlässe in diesem Jahr - herzlichen Dank für eure 
geschätzte Mitarbeit! 
 
Ignaz Mainberger, Präsident 
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5. Jahresrechnung 2010 mit Revisorenbericht 

 
Die Rechnung des vergangenen Vereinsjahres wird aufgelegt; Willi Loepfe erläutert diese. Im 
Rechnungsjahr 2010 muss ein Verlust über CHF 2'560.80 verbucht werden. Der VVF verfügt 
per Rechnungsabschluss über ein Vereinsvermögen von CHF 48'118.50. 
 
Alle Details können der Erfolgsrechnung sowie der Bilanz entnommen werden. 
 
Die berechtigten Anwesenden stimmen der Jahresrechnung ohne Gegenstimme zu 
(Erfolgsrechnung sowie Bilanz liegen dem Original dieses Protokolls bei). 
 
Willi Loepfe verliest den Revisorenbericht. Die berechtigten Anwesenden stimmen dem 
Revisorenbericht ohne Gegenstimme zu (der Revisorenbericht liegt dem Original dieses 
Protokolls bei). 
 
Der Sitzungsleitende sowie der Vorstand danken dem Kassier für die tadellose Buchführung. 

 
 
6. Budget 2011 

 
Das Budget 2011 wird ebenfalls schriftlich aufgelegt; Willi Loepfe erläutert dieses detailliert. 
 
Einstimmig wird das Budget 2011 wird angepasst: Erhöhung der Anlassausgaben zu Lasten 
der "Bundesfeier" auf CHF 9'000.--. 
 
Die berechtigten Anwesenden genehmigen einstimmig das Budget 2011 mit einem 
projizierten Verlust über CHF 3'200.--. 

 
 
7. Mitgliederbeiträge 2011 

 
Die Mitgliederbeiträge für Privatpersonen (CHF 10.--), Vereine und Gruppierungen 
(CHF 20.--) sowie für Unternehmen (CHF 30.--) werden ohne Änderung belassen. 

 
 
8. Mutationen im Vorstand und bei den Revisoren sowie Wahlen 

 
Ignaz Mainberger teilt erfreut mit, dass keine Demissionen für das kommende Vereinsjahr 
eingegangen sind. 
 
Vizepräsident Markus Klaus verkündet, dass sich Ignaz Mainberger bereit erklärt, für ein 
weiteres Vereinsjahr als Präsident zu wirken. Der Vorstand bestätigt und verdankt die 
Wiederwahl einstimmig mit grossem Applaus - besten Dank Ignaz. 
 
Als Vizepräsident wird Markus Klaus bestätigt. 
 
Barbara Tigges ist Vertreterin des Gemeinderates Flawil im VVF. 
 
Willi Loepfe (Kassier) und Roman Finschi (Aktuar) werden wiedergewählt. Willi Loepfe gibt 
leider seinen Rücktritt per Ende des Vereinsjahres 2011 bekannt. 
 
Die Revisoren Albert Weiss und Marcel Fivaz werden mit Applaus bestätigt. 
 

Ebenfalls wird der übrige Vorstand wiedergewählt - er konstituiert sich für das neue 
Vereinsjahr selbst. 
 
Vakanz: 
Es wird eine Verstärkung für den Vorstand gesucht - diese soll im Bereich Werbung und 



                                                                                                                                          Seite 7 

Presse mitarbeiten. 
 
 
 
9. Anträge an den Verkehrsverein Flawil 

 
Es wurden vorgängig keine Anträge an den VVF eingereicht. 

 
 
10. Allgemeine Umfrage 

 
Die Themen "Wanderwege" und "Feuerstelle" wurden kurz angesprochen. 
 
Alle Teilnehmenden, welche an das Kinder- und Heimatfest nach Isny reisen, wurden über 
die Details informiert. 
 
Unsere Teilnahme an der Vereinskonferenz (23.-26.05.2011 -  Vereinskonferenz / 
Präsidentenkonferenz in Verbindung mit IG-Versammlungen) wurde besprochen: es ist 
vorgesehen, dass der VVF ein Apéro offeriert. 
 
Daniela und Ignaz Mainberger bedankten sich sehr herzlich für die Blumenschale sowie für 
all die anteilnehmenden Trauerkarten am Grab ihrer Tochter. 

 
 
Ende:  20.30 h 
 
 
Nächste Sitzung: aufgrund separater Einladung 
 
Pünktlich nach 20.30 h trifft sich der Vorstand mit den Partnerinnen. Als Dank für das geleistete 
Engagement wird im Restaurant O Portugues, Flawil, ein Imbiss serviert. 
 
 
Flawil, 6. Mail 2011 VERKEHRSVEREIN FLAWIL 
 
 
   Andreas Koller 
Verteiler: 

 Vorstand VVF 

 Revisoren VVF 

 Homepage VVF 


